
Information über Beschluss mit Folgekosten   Anlage 7

Hinweis: Bitte jedes der unten stehenden Felder befüllen!

Referat/e: POR Haupt-/Abteilung(en) 
(Bereich): P 5.02

Federführung: P5.02

Arbeitstitel geplanter Beschluss: mittelfristige Personalplanung – interkulturelle Öffnung

1. Aufgabe

1.1 Beschreibung der Aufgabe: Imagekampagne der LHM und Anzeigen in migrantischen 
Medien sind in 2019 geplant

1.2 Aufgabenart

Pflichtaufgabe freiwillige Aufgabe bürgernahe Aufgabe 

Daueraufgabe zeitlich begrenzte Aufgabe 

Begründung: Umsetzung interkulturelles Integrationskonzept von 2008, Beschlüsse Nr. 08-14/V 02281 
v.  08.07.09 + 08-14/V 12 078 v. 17.07.13

1.3 Auslöser des Mehrbedarfs

inhaltlich/ qualitative
Veränderung der Aufgabe neue Aufgabe 

quantitative 
Aufgabenausweitung 

Erläuterung: Der Stadtrat hat 2008 alle Referate mit der Umsetzung des interkulturellen 
Integrationskonzeptes beauftragt. Wichtiges Ziel für das Personalwesen ist die verstärkte Gewinnung 
von Beschäftigten mit Migrationshintergrund auf allen Hierarchieebenen. Dazu sind entsprechende 
Marketingmaßnahmen erforderlich, die in regelmäßigen Abständen durchzuführen sind. Nachdem 
2013 eine europaweite Imagekampagne der Arbeitgeberin Stadt München erfolgreich durchgeführt 
wurde, soll dies 2019 wiederholt werden. (Anzeigen in Migrantenmedien, europaweite Printmedien, 
Beauftragung einer Agentur zur Durchführung und Übersetzung der Texte)

2. Finanzielle Auswirkungen

2.1 konsumtiv

2.1.1 Einzahlungen  €

2.1.1.1 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  €

2.1.1.2 Sonstige Transfereinzahlungen  €

2.1.1.3 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  €

2.1.1.4 Privatrechtliche Leistungsentgelte  €

2.1.1.5 Kostenerstattungen und Kostenumlagen  €

2.1.1.6 Sonstige Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit  €

2.1.2 Auszahlungen  €

2.1.2.1 Personalauszahlungen €   

2.1.2.2 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 70.000 €

2.1.2.3 Transferauszahlungen  €
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2.1.2.4 Sonstige Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit  €

2.2 investiv

2.2.1 Einzahlungen  €

2.2.2 Auszahlungen  €

3. Geltend gemachter Bedarf (Ergebnis der Stellenbemessung)

geltend gemachter 
Stellenmehrbedarf

VZÄ davon befristet VZÄ QE, FR

bereits für die Aufgabe 
eingesetzt

VZÄ davon befristet VZÄ QE, FR

4. Bemessungsgrundlage

Erläuterung der Bemessungsmethode und des Rechengangs: Erfahrungen aus 2013

5. Alternativen zur Kapazitätsausweitung (Ausführungen sind zwingend erforderlich!)

5.1 Erläuterung der Alternativen zur Kapazitätsausweitung:

5.2 Beschreibung der Auswirkungen, wenn Zuschaltung nicht erfolgt:

6. zusätzlicher Büroraumbedarf

6.1 Bedarf an zusätzlichen Arbeitsplätzen:

Bedarf in qm:

6.2 Begründung/Berechnung:
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